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in innerem gerechten Zorne die Zlihne
iLaden-Stunde- n 8:30 Morgen bis 6 Uhr Abend. SamtUgt bi 9 Uhr AbendAugrnchmrr Besuch.

$crt Heinrich relii ou3 ävcii
Point. Nibr. nn-ili- Inuite Itt C'iiiiil!sl

!d stattete d,be, end) der Iri.
Min"' filicit 'Besuch ab. Auf

Ptt hebt drn $ tcin auf.

Tech Cnafjnb sagt, wir sind Uhnb.Kcii
lind Eugland tcsrüi,tt man dixh.

. tbaUlstiiut Knllu ttMat.

.Sie wird nicht wiederkommen,'
denn Licscld sind run mal so, sie

bangern lieber unter Fremden, a!
dab sie die Eigenen um Gnade bil

l'H."
Dann blickte die Alte zum M,

hinüber und murmelte: .Du bis!
.Surgess
Ponnentag, 14. Januar 1915.

- Nash Company
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ECONOMY BASEMENT
Wundervolle Räumung von Damen- -

und Fräulein-Wintermänte- ln

' K

(
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Früherer Preis $10.00 bis
$12.50

Nur eine beschränkte Anzahl und bei diesem
Preise werden sie wie Schnee wegschmelzen.
Gute warme dauerhafte Mäntel in Oirus.en nur
1630. Biele Arten Materialien und Moden.
"Xfi'ihnrn If! tlOWl !k, TU.

J I

s i
.

't ' , i i jr I
yM.j unu fi.uu 'wiiyt. (yiLiiim i I 5 '

Auswahl üse r 'v.. f4l J

$.5.00 bis $7.sia jlindcrmantcl Freitag ?2.98. j
Mehrere sehr hübsche Moden, ans Jibeline V'SZSmf'

und Boucles seiner Onalität :blau, tan und
grün usw. für Älter 014 Jahre. Mäntel
früher für $5.00 bis $7.50 per- -

kauft, Freitag Ausivahl

Handschuh-Räumun- g Freitag
2oc inderhandschnho loc

indergolfhandschuhe, sichwarz u.

farbig, früher 25c,' Freitag 15p

50c 5Undcrhandschuhe 25c

ttiiidergolfhandschuhe, ' schwarz u.

farbig, früher 50c, Freitag 23

Freitag in der grossen Domestio
Abtheilung im Basement

geknirscht tider die Schmach, die der

Zivilisation angetan war? Wieder
und wieder wurden die Berichte über
gelesen, mtlich von England kein
Zweifel mehr. Doch wie verhielt es
sich gleich zu Ansang d,5 Krieges
mit der Einnahme von Lüttich? Noch
eine Woche nach der Einnahme der

Festung meldet England amtlich. Liit
tich kM noch wacker aus, 40,000
Deutsche gefangen genommen. Ali
dann aber - die ffunkmflation über
Saydille die Wahrheit an Licht
förderte, hatte man sich eben in Eng
land .geirrl", waS In manchen Au
genblicken ganz angebracht erscheint.
Man verbessert sich später, wenn die

Wirkung nicht mehr so einschlagend
sein ann. Lügen? Da hat einer
vielleicht sogar den 'Hintergedanken,
die Verantwortlichen in England wä
ren Lügner. Könnte man England,
dem Netter der Kultur, so etwas an
tun? DaS sähe den .Aarbaren' recht
ähnlich. ,

Denn England , sagt, wir sind
Barbaren.

Und England respektiert man doch.

Da könnte ja geradeso jemand
kommen und verlangen, das) man
dem Volke die deutschen Siege auf
bauschen sollte, damit der an und
für sich schon fehlende Enthusiasmus
zur Rekrutierung noch ganz und gar
verloren ginge. Wer sollte dann
wohl daö BarLarenland vernich
len?, ,!,,

:' 1 V
O weinet, Amerikaner, weinet, vb

Eurer edlen Vorfahren. Euer eige
nes Land wird verraten, betrogen.
bestochen mit dem schnöden Gelde AI
bions. - Und Ihr seht ruhig.
lassen zu und laßt verkaufen
an ihn, Euren Err .'. Wann
wird wohl die Zeit ommen, wo

einer auftreten wird, um in wür
digem Angedenken an Eure schwer

erkämpfte Freiheit daö Schwert zur
geistigen Unabhängigkeit zu schwin
gen? Habt $hr die jahrhundert
lange Schmach vergessen unter der

Herrschast j k n e r
Wem --- weinet.
,A : .... . l 0.i.i-,ir-

- !

Zuugling.

Tkizze von Joe.

Novembernebel umhüllten Vtt!
und Düne.

Dahinter schlummerte ein Dorf.
Oder war es ausgestorbenZ. Hatten
die Feinde es geplündert?

Nein, es ruhte im Frieden. ''
Wer sich durch den schmalen Wie

senpfad tastete, stieß mit dem Kopf
gegen eine Stallmauer und entdeckte

in einem Fensterrahmen zwei weiße

Flügel, die einer Möwe zu gehören
schienen.

Bei fünf Schritt Entfernung ver

wandelte sich die Möwe in eine steife

Läuerinnenhaube, ' unter der sich ein

altes, scharf umrissenes Gesicht per

barg. - "

aci:-
DaS war Antje Lieftld.

t Alles, an ihr war welk, die mageren
ände. die wie brune Eichenblätter im

Schoße lagen, die .farblosen Lippen,
die zerknitierte Stirn. Nur die Au- -

cjn lebten und leuchteten.

Auq hier ,n der Einsamkeit wus
tcn sie vom Krieg. Auch hier gaü
es Mütter, die die Hände über d:r
Bibel falteten, während Tränen in
d;e Heilige Schrift tropften, Klagen)
wanden sie bei einander und schauten
die Dorfiiraße hrnad nach dem Post
iotcn aus.

Mutter Antje aber setzte sich an das

Fenjikr, das auf die Dune hmaus
gmg. Die. Vorgänge auf der Straße
interessierten sie nicht, denn sie hatte
ihre Welt, ,hre Erlebnisse, ihr Evan
ulir.m in sich.

' Wenn sie die Fliesen
der uche ge cheuert und mit E?ano
bestreut hatte, wenn sie d,e Topfe dcr
Grüße nach geordnet, frisches Wasser
m den Eimern hcrbeigetragen. d.e
Tuch:r zum Trocknen über den Zaun
:hngt hatte, dann 'ruckte sie d:n

onihl ans Fenster, lieft o:e Hand
ruhen und blickte aufs Meer.

ilch ein Ungeheuer, ob es heult:
ocer smwieq!

'en Mann alle es ,yr aenom- -

nen, der achter Rüden mit dem Fi
cherboot kenterte. Der Aelteste. der

nvdt Mhann, war aus See geblieben.
Wilm war im Watt ertrunken. Die
Fwillii'.ge Karl und Iusiäwing zogen
fichllch auZ und lamen nie wieder.
Bei Sturm hicg es seien sie

,,uf Ni,s gefahren,
Alles hzite ihr das Meer genom

men, und dech liebte sie es mit der

eigensinnigen Treue des Nordländers
rnd wäre vor C?huiuchl gestorben,
wenn man sie von der Küste vertrie-- n

he.tte. Wen Nebel das Weer
r:rhüten, so dak sie eS nicht sehen
konnte, so horte sie es wenigstens.

Und iHitct laßt lin's grübeln. Al
erlei, woecn man mit den Menschen
.licht spricht. 2)sik auch die Alma
erlcrcn war. Nimt, weil daS Meer,
ond;:n weil das Leben sie geschluckt

hJlie., Zu eng war ihr das Dorf. x

crm waren ihr die Burschen, gewesen
- daruin hatte sie da Glück .drat.

en geittcht.
Gefunden? Die knappen Briefe

nerrieten nichts: arer Antje las nach
Mutterart vischzn den Zeilin, und
m das Mädchen gaiu rcntummte,
vugte nc aenua.

KtT i- - Mt. I. ,.
n.lu .Y. h I tm MllmM,

And bruliw I. m bmour In ui,
' Kann irgend eine Nation den
Ctein rufchcben und ihn gegen daZ
Kiolk Werken. daS sich um Nunjt, ÜÜis.
senschaft. Industrie, um die geistige
und kürpemche Hebung der Mitmen
Ichen der ultur . dal sich um
die Besreiung fcer bedrängten iüolli
Massen so verdient gemacht hat, wie
da deutscht? Oder soll ich Namen
anfuhren von Klroszen Internationa
ler Bedeutung in der Literatur. Ma
lerei. Philosophie. Theologie, Chemie.
Physik. Industrie. Technik etc.? Mo
haben größere geistige Strömungen
von Bedeutunz ihren Ursprung ge
nommen, wo haben sie ein fruchtbare.
",i Feld gehabt? Wo kam der Mann
her, der Amerika kultivierte, der ti
zur Blüte brachte, der ei verstand,
dem reichen Boden mit erfahrener
vanv vtese Frucht zu entlocken? Weht
unter die Leute, die ihr nach" der
stehen, und höret von ihnen, daß sie

zu 70 dem deutschen Stamme
entsprossen sind, daß ihre Vorfahren
in ehrlichem Abmühen, in tagiaglj.
chem Werke den Grund gelegt haben
für daS rasende Emporsteigen di:seS
Landes. Deshalb behaupte ich

stellt jeder Amerikaner, der gegen die
deutsche Nultur nur daS geringste
einzuwenden hat, seiner eigenen, Kul
tur Mißkredit auS,Muß ti tun lo
gischcr Weise.
'

Doch England sagt, wir sind Bar
biren,
; Und England respckiiert'man doch,
i Ja sie, diese Engländer, die mit
ihrem Gelde dieses Land verseuchen,
demoralisieren. Ihr Kampf gegen
den deutschen Barbarismus. Und
doch frage ich ist irgend einem
Engländer nur die Hälfte der Un
bilden angetan, wie den vielen, vielen
Teutschen, jedem Deutschen, der un
glücklich genug war. bei AuLbruch
des Krieges sich auf englischem Boden
zu befinden? Ist nur einem einzi
gen Engländer, der in Teutschland
weilte.' nur ein einziges Saar q
krümmt worden, hat auch nur ein

einziger Br,te den geringsten Teil
seines Bermogcns ,n diesem Barba
rcnlande" verloren? Ist nur ein ein
ziger mit nicht gebührenden Respe!
veyanoelk woroen?
. Doch England sagt, 'wZ sind Bar
varcn,

" Und England' respektiert man doch,
Und England, das Kulturland,

wie benimmt es sich diesem tadels
freien Benehmen gegenüber?
' ES hat den Krieg erklärt gegen
alles, waS den deutschen Namen
trägt, um es auszurotten, zu vertilg
gen. .vann zu vergessen. Trocke
nen Auges hat die Regierung ,uae
sehen, wie die Läden Deutscher von
ver waynstnnigen Bolkömenge ge
stürmt, geplündert, zerstückelt wur

!den. datz die Besitzer froh sein mnfr
en, das näßte Leben zn retten, um

m pie .Nezervatwn CampS" ew
gesperrt zu werden, wo sie dem Hun
zer und Durst, der Kälte und Hik
ausgesetzt sind, ganz abgesehen von
der schrecklichen Einsamkeit, der
stumpfen Einödigkeit. die sie ertraaen
mössen. Und dafj viele durch man-

gelhafte Ernährung und Bekleidung
dahinsiechen, wen kümmert es? Einen
Mord mehr oder weniger aus dem
Gewissen, darüber macht sich die Be-hör-

keine Skrupel. Man hält ja
die Zensur streng genug, daß kein

unnötiges Wort miö dem Lande
kommt, und wäscht sich nach dem
Kriege die Hände in Unschuld,

,
eine

tn l r i v, v

Vouui, ctt tn Jayryunoerien nnl
.gutem" Erfolge benutzt worden ist.
und wesyaid soll man noch besow
derS acht geben auf die zurückgeblie
benen, unschuldigen Mütter und Lkiw

der? Diese werden einst unsere
Feinde sein, jene noch neue gebären.
Vielleicht ihnen sogar noch helfen?
Laßt sie verhungern, erfrieren, n,

dafz sie endlich einsehen
lernen, was für einem .Barbarei
lande" sie enlstammcn.
! Denn England sagt, wir sind
Barbaren. ,,
! Und Enzland respektiert man bock
' Und wie sie in den Kampf zozcn,
jene von England geworbmen MordS
gesellen, mit ihren Dum-Dum--

schössen. Wir haben amtliche Be
weis und jeder wech. was cm
kmtlicher deutsqer Beweis ist. racx.
!eme Begabung für solche einl?ui
tcnde Beobachtung nicht gar zu f
ring ist , wir bähen sie in den 2ov
irisiern jener edlen Lnitchen gefun
den, Sie haben jene vcn allen 31- -.

tionen verbotenen Geschosse gebraucht,
vm die Bcirdaren" zu verii-gen- . Ehe
jedoch die ersten Meldungen von dtu,t-sch- er

Sie darüber kmen, waren alle
englischen Zeitungen voll von der un
würdigen Kriegsführung der Teut
schen. Sie, die Missetäter, drehlzn
den Spies, herum, um den Verdacht
auf die Gegner zu schicken. Sie
fanden in Amerika E!aub?n.

Denn England sagt, wir sind
Barbaren.

Und England respektiert man doch,

Im Namen der Christenheit for
verteil sie die Böller der Erde auf,
dieses Barbarenland", zu vernichten.
Wie vielen guten Christen hat du!
wohl daS Herz geblutet, wie mazlchc:'

Briefkasten. -

(5. 0., Siittdii, Neb. Ihr
rbi(fit mit l'irl Interesse (triefen.

Vi&cr twben wir stunenHusliRi n

lli'!;rrfli!f o Krieggedichten,
das) unser Bedarf für die niidiitrn
Vri.cn reiflich gedockt ist, und w?r
wi'arn Nzi'iiiiinnigel a SiMebcriiolc

vorli'rufijj Dcrjidjlcn iiiüssen. 'Her.;!.
Xciiif!

jyrrtu Marion Nand See, 1921
Chicago Sf., in'rfiidifc gestern durch
iriufni von 0it ihrem iMu'tt ein
itnde zu ninchen." Polizeiarzt ('lnfor
leistete Beistand und war dabei er-

folgreich. Ein Gninö konnte l
lang nicht ontxcslcL'cn werden.

Trei stalle ihm Plattern-C- r

krankung sind im Hanse 2015 Tedge
5tr. festgestellt. Der (Mundln-its-k',n,nisZä-r

(fonnett erklärt jedoch,
das; lein Grund 'gnr Beunruhigung
vorliegt. -

.
r-- TaS Miethen einer Under-Woo- d

Schreibmaschine ist eine gesnn
de Geldanlage, die Ihr Einkommen

.sicher erhöhen wird. Die Maschine,
:ic Sie schließlich kaufen werden".
1021 starnam Str.

Soiiil8 kQnstlicha ZSlinal

No. 7.

Etwas Neues Ein Glücks-- 1 i
Stllfrtll für hie hie ;1tiii nhir
mehr jähtte oder Wur,;el.l noch

'S im ianmen
"hauen, und

(.'' ' i i ßptmu das.
J waö Geisili :'t

U rf,.'- J die,, Nechtoan .3
7 nlte und

'hrer ge.v I V ' brauchen.
Keine Platte,'V abtt h'jkv
awtarer als lA

,'!? Wrii tfl fljtdso Omtt,. (mmv.v, 'v.i .vi.ic ItU-Jlt- l

schon diese Vorrichtung, und
alle sind zufriedengestellt
leidit vom Träger heraus,;,
nehmen, leicht zu reinigen
und wieder einzusehen den.
noch solide und fest. 5! ein
heraus lallen beim" Streichen
oder Esien., Kommt und ladt
End, erllären.'

jhe Balley Dental Cc,

706 Cll) dilliiil Bank El.'j.

''' W.iH.nra.-i- - in'ääib.

,,,,,,.ff f JlJIIl,lWJIHf Qmm
,i
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LUXUS MERGÄHTILE CO., OisT

Telephon Douglas 1889
EetteUen Sie ein Kitts für Ihr Heim

wy wmM
i Jf r,v?vt r,lJMifl f

mtWM
MmMfMdlBIl itllMll'l tHimaAMi Mi... , FsMkM

Tüchtige Agenten
verlangt!

Tie Tägliche Omaha Tnbüe sucht
tüchtige und zuverlaszige deutsche
Männer als reifende Ageute in Ne
uruol, vw ung an as. 30he i

zlonimissio und dauernde Stellung,
mpseiiiungen nothwendig. Man

melde sich ..sofort. Omaha Tribüne.
t - m

.IllllljU. llDs.
(

Ebenfalls könne mehrere flei
sn'ge Abonnentensammle? in Oma
l,a ud Umgegend Beschäftigung sin-de-

Ma spreche Bormittags in
der Office, 1,111 Howard Straße,
vr. Omaha Tribune.

Agenten.
Agenten für ein Jtfir werthbol.

lel und leicht verkäufliche? eniNi'
lcheö Buch werden, überall gesucht
und angestellt. Guter Verdienst
und stetige Arbeit für Jeden, der
rtwaS thun will. Um weitere Aus
kunft adressire: P. O. Bo? 33S. i

Omaha. Nebr.

Nbonnlrt auf die Tägliche Tribüne.

schlimm, ober da Leben ist noch vie
schlimmer."

War sie mlUen v. ihren schwarze,!

Erinnerungen, dann ging die Tu?
ans, und Junylng trat ein. Der Gut
herzige, Blauäugige, von dem oll Pa
s:or Kuse (längst ruht er) bei d:r
Taufe gesagt hat'e, er würde Mut
ternö Sonnenschein werden. i

DaS dieser Spätgcbcrene so an,
der geartet war als die FünfZ
Nicht Rohe, nichts Steifnackig'S
war an ihm. Wie er schmeick)e'n
konntel Sanfte Küsse hatte
für die gefurchte Stirn, milde Zart-- ,
lichkeit für die groben Hände. Und
wie er lachen konnte! Da nahmen
alle bösen Geister Neißaus, und eine
Kerze brannte im Mutterherzen:
.Jungingl-

-

Er gab ihr die Kraft zum Leben
rrd gab ihrem Leben Inhalt. ,

Alles, was sie für ihn tat, wa:
FciertcigSarbeit. Ob sie ihm die

Strümpfe stopfte, ob sie ihm Suppe1
kochte, ob sie seinen Sonntagsrock bür
stete, .Junging' ging's durch der Wa
ten Sinn.

Stickendüster war es, ob

gleich kaum vier Uhr. Draußen
stand eine Nebelwand. Und aus dem
finstern Loch, wo der Herr ring?
baut war, krochen die Gespenster,
drängten sich um die .Einsame, iq
daß sie zusammenfiel, strichen um ihr
Schläfen, bis daö Kinn auf die Brust
sank. '

War's nicht bald Feierabend? Kam
Junging noch nicht? Was für 'U

Schnack wird er heute erzählen? !

Antje seufzte tief auf und kauerte
nun wie ein Bündel im Stuhl. Den
Letzten hatten sie ihr genommen. An
einem schönen Augusttage war er mit
einer Schar Dorfburschen dahingezo
gen in den Krieg. ,

Js jut. daß Du die Lampe bringst
Liefe", sagte die Alte zu der jungen
Frau, in deren Haus: sie jetzt Zu
flucht gefunden.

Willst Du nicht in die Wohnstubj
rüber kommen, Tante? Die Lorenzen
i;l oa uno weinr.

.Warum weint sie denn?" -

Im Ozean war eine große See
schlacht. Da haben sie das Schiff
wo Paul Lorenzen drauf fährt, in
den Grund gebohrt, und viel Mann
s,r,aft ist ertrunken.

Ozean, Seeschlacht oabcn der
sieht Antje nichts. Aber taZ lekte
Wort elektrisiert sie, so daß sie sief'!

straff richtet, die Augenbrauen hoch,!
zieht, die nun fast dreieckig in dem'
runzligen Gesicht stehen. j

.Und Junging . tonte es dumvi
stumpf, ist. er auch unter den To.
ten?" . II

Auch dabei!" , schreit Liese uttd
schluchzt in ihre Schürze. Sonst hört
man nichts als da!, Brausen zen

seits der Düne. Lebt, die Alte
nech? Oder hat der .Schlag sie gtt
tötet 7, 'I!

Ganz klein huckt sie im Stuhl und
bewegt die Lippen zu einem seltsamen
Psalm: du bist schlimm Meer. Aber
das Leben ist schlimmer, und de:
Krieg ist das schlimmste.

Sie redet irre, denkt die Junge, di;
ihr ängstlich zuschaut, wie sie m(
zilielnven Hanvcii zgauoenoanor
löst. Dann schlurft sie zur Truh?
und nimmt die Schwarzseidene h!
aus, die ihr Junging aus Hambürij
mitbrachte und me sie an seines
Hochzeitstag tragen sollte. '

Nun schiebt sie mit dem LichtVd
d'e Kammer, sangt an zu räumen und
zu packen. 7j

Je. Tgnting, was machst Du?"
Ordnet Briefe und Bilder. Streicht

scdes Tuch glatt
.

und legt Stück füll
I V. .f. Ä.n..III in cen großen jraiien mir oeiii

schwarzen Schieß. Spricht nicht, ist
so emsig bei der Arbeit, als müsse sieZ

heute noch schaffen. .

Tanting. was ' Du -- tust, ist ji
närrisch. Du willst doch nicht verreib

skN?"

Jetzt darf ich. Mir ist leicht um?

Herz, daß mich nichts mehr hält
&Is Bater starb' hätte ich mich gern
sachte davon gemacht aber ich

hatte die Kinder.-- Eins nach dem
andern ging, und ich dachte oft: Li-

tn Gott, wann rufst Du mich?

Nein, ich mußte noch bleiben, denn
zhne Mutter konnte Junging nicht

groß werden. .Nun ist er tot", sag:
sie tränenlos und fängt wieder an zu

räumen, och ?n oer eiven llcach! :

der Kasten gepackt nd verschlosse.i,
Ueber das müde Gesicht der Sllten

fliegt der Schimmer eines LachelnZ:

reisefertig!
Sie wird sich doch nicht ein Leid

antun", flüsterten die Frauen mitcin
ander. ,

Keine Sor. Sie ist gläubig und
weiß, daß man erst an die Himmels
pforte klopfen darf, wenn der Herr
eerufen hat. Sie tut still ihre Pflicht.
ruckt sich den Stuhl ans Fenster und

wart. . . . . iJUX

Gedankensplitter. Vie
le Frau? wissen von dem Herzen M
ManncS nur, fcnfe es sich i" d,r N34
he der Brieftasche befindet ,

NOTIONS
200 3ö Maschinenfaden.St'ule 2e

ÜO J'Jö. Maschinenseide. Spule 3c

3 Ad. Sl'iüeii.iii'ift, Spule . . If
Stecknadeln. 400. Papier . .2
Sicherheitsnadeln, 3 Uarten . .5c

Traiiernadeln, Bor U
Tralithaarnndel. 10 Me. .. 10c

Haken uiid Oesen. schwarz und
wein, all? Grösien. Karte .... Je

Stopfwolle, 4 Spulen 'c
. Perlmutterrnöpse, Karte .... sie

500 ?1ard Baslin Baumwolle.
Spule , 3c

Agateknepfe, 0 Tugend, .... 10c

8 Ad. Tape, Bolt sie

Bias Tape, 12 ?)d. Stücke ..5c
Hornkamme .mit Messingbeschlag.

für sie

Kragenknepfe, Karte, ...... sie

Biigelwacho, 3 siir . ... ...... sie

StrmiU'fbander, Paar . ... . 1XM

Aermelschüher, Par 10c

Tango stlaie, je ,. . sie

BurgesMaski Co. Basement

$1.25 und $1.50 Bett-decke- n

zu 67c
Bemerkenswerther Spezi al für

Weis'.ivaareii'Verkanf Posten
Erodier Bettdecken. Doppengröße
gute schwere. Marseilles Muster,
reguläre $1.25) biö $1.50 Werthe,
Weißwaaren pgm
Verkaufspreis v.-- .

Freitag Ö L
zu

Burgk-Nas- h Co. Basement.

Männer 50c bis 75c
Unterzeug 25c

Aufrmlmnng von 50c bis 75c
Unterzeug in zwei Stucken, woll,
gefüttert. Balbriggan und Wolle.
Natiirfarbe, L,ichs und blau. Sll.
le Gr-ße- n in Heniden Nur 30,
32 und 34 in Hosen. Frühere
Preise 50 bis 75c.
Auswahl zu 25c

50c Jersey Sweaters 2sic

Gute baumwollene Jersey Sivea
ters mit Turtlenacken und einige
umlegbare Kragen, maroon oder
tlau'. strüher 50e, jetzt .... 2sic
Lsic bis 3sic Hosenträger, 10c
Schwere oder leichte Gewebe, ge
streifte oder dunkle Muster, srii
her 23 bis, 35c, zu ....... 10c

$1.50 Flancllhcmdcn, 79c.
Verschiedene Posten Herren Fla
nell.Hemden, einige nüt aiigehef.
teten 5iragen und andere abnehm
bar.- - Leicht beschmutzt, $1.00 und
$1.50 Werthe für .1 7!)c

.Bagiix"ssnffanezram r. ,Wvi ',
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Das
Jli denk Fort befindet

Kreisrichter Sears hat der
Omaha & Eouncil Bluffs Street
Railwan Co. zwei weitere Wochen als
öx)t für Einreichung ihrer Bermö

usiu. zugestanden.
Das Miethen einer Under

wood Schreibmaschine ist eine gesun
de Geldanlc,, die Ihr Einkomnien
sicher erhöhen wird. Die Maschine,
die Sie schließlich kaufen werden".
1021 Farnam Str.

Omaha Gettkidemarkt.
.j

Omaha'' li Jan.
Harter Weizen

Nr. 2. 131132
Nr. 3. 130131

Kisskn-EinD- e 6c.
Ein Kasten gebleichter 5tissen.Ein- -

sähe. Neste. Jard 6
Freitag Morgen,

,
von .30 bis 12 Uhr.

Standard Kleiderdrucke. Simp-
sons und amerikanische Waaren
eingeschlossen und Tausende fjaxH

Kleider Perkale, Zard

12c Kleider Ginghams c. --

Feine Kleider Ginghains in Ehe
5000 Jards,

Freitckg zur Auswahl, Aard..6p
Apron Ginghams 5c.

Alle die beliebten Checks u, PlaidS
in Standards Apron karrirten
Ginghams mit besten Farben,
gard 5

BURGESS-NAS- l
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, ,sic Fabrikhandschuhe 49c

Harriwn's hirschlederne Fabrik.
Handschuhe, alle Farben. 75c
Qualität, Paar 49
$1.75 $3.50 Handschuhe 95c
Tarnen 12- - u. lO knöpf. Glace,
u. Moca.Handfchuhe. auch an.
gebrochene Moden. Früher
$1.7 bis $3.50. Paar

Zcphhr Ginghams 10c.

Gestreifte und hübsch karrirte
öurse Zephire. Farbe, garan
tirt dauerhaft. Ter hübschen
Moden sind in dieser mehr als.
je. Eiii hervorragender Posten
1915 Zephirs pro Zard 10
Freitag Nachmittag -- 1.30 bis

Uhr.

Neste feiner Tifsue, Madras
Tuch, seide und baumwolle ge
misditer Meioersachen, Neu
heitskrepp und Reiötuch, Bed
ford Eords und hübsche Pi-
que, seine Voils. Ein großer
zusammengestellter Posten re
zurärer 25c Waschsachen in
weis; und hübschen.

Drucken, pro ?)ard. .
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acbaNen werden.

Nr. 64126514
Nr. 64-6- 51,4

Osii263
Nr. 6514-65- 3,4'

Nr. 606513
Nr. 64io G

Nr. 6. 641265
Nr. 6. 6414

Hafer t
Nr. 2. 51511,4' i

Standard Hafer 50- - 51
3. 5uy2 0034

Nr. 1. Futtcrgerste ,6472
Roggen

Nr. 2. 61 72
Nr. 3. 110 IIO10
Nr. 4, XQiÜJUü
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Fort Samt.Jean Sei Marseille.
sich ein Lager, in dein Deutsche geianaen

Nr. 4. 11212912 .
Weiszer Frühjahrsweizen

Nr. 3. 130131
Duram Weizen

Nr. 2. 146
Nr. 3. 14513 146

Weißes Korn
Nr. 1. G6 671
Nr. 2. 661, 67
Nr. 3. 661466 .

0 C.K'A smf. "74 i'oya
Vit. 5. 6512- - -- 66i-
Nr. 6. 6514 06

Gelbes Korn
Nr. 1. 60-- 614
Nr. 2. 6514-V- 6G

Nr. 3. 6514 M
Nr. 4. 6151 LZ 14


